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Damen Bezirksklasse Gr.2

TuS 1899 Griesheim : Eintracht Frankfurt II 
Dienstag, 12.03.2024, 20:30 Uhr

Rieß und Berger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Nadine Berger ihr Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksklasse Gr.2 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade Eintracht Frankfurt II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand Eintracht Frankfurt II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Rieß und Berger, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Rieß / Berger hatten ihre Gegnerinnen Czerny / Schulmeyer
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Beim 3:0-Sieg gelang es Nadine Berger die
Gastspielerin Astrid Pohle in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Antje Rieß gelang es, Britta Schulmeyer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 3:0. Völlig ungefährdet war der Sieg von Marion Liederbach gegen Karolin
Czerny nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:8, 7:11, 11:6 nicht verloren. Eher wenig
Gegenwehr bekam Elisabeth Niemann beim 3:0 von Britta Schulmeyer. Keine Chancen ließ Antje
Rieß bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Karolin Czerny. Da gab es nichts zu rütteln.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest.
Elisabeth Niemann machte mit Astrid Pohle beim 11:4, 11:1, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann
ihr Einzel sicher. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Marion Liederbach bei einer 2:0-
Führung die Folgesätze gegen Britta Schulmeyer noch ab und quittierte ein 2:3. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Antje Rieß
konnte im Spiel gegen Astrid Pohle dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 3:1-Erfolg
gegen Karolin Czerny kam Nadine Berger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Berger nun bei 20:6, während Czerny bislang 9 Siege und 25 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1899 Griesheim nun ein Punkteverhältnis von 20:8 auf dem Konto,
während Eintracht Frankfurt II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1909 Klein-Umstadt (TuS 1899 Griesheim) bzw.
gegen den TSV 1909 Langstadt VI (Eintracht Frankfurt II).

 Statistik:
 TuS 1899 Griesheim

Doppel: Rieß / Berger 1:0 
Einzel: A. Rieß 3:0, M. Liederbach 1:1, N. Berger 2:0, E. Niemann 2:0 

 Eintracht Frankfurt II
Doppel: Czerny / Schulmeyer 0:1 
Einzel: K. Czerny 0:3, B. Schulmeyer 1:2, A. Pohle 0:3
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